
 

 

Protokoll der Jahreshauptversammlung 2026 

DLRG OG Lebach e.V. 
 

Ort:     Raum Aschbach (In der Hauschied 1, 66822 Lebach) 

Termin:    31.03.2026 

Uhrzeit:    18.30 Uhr bis  20.40 Uhr 

Anwesende:    siehe Anwesenheitsliste beim original Protokoll 

Versammlungsleitung:  Vorsitzender Thomas Endres 

Protokollführer:   Schriftführerin Vera Paulus 

 

 

 

TOP 1a: Begrüßung durch den Vorsitzenden 

 

Der 1. Vorsitzende Thomas Endres begrüßt die Anwesenden und dankt für das zahlreiche Erscheinen. 

Insbesondere begrüßt er die Gäste Dagmar Heib und Klauspeter Brill. 

 

 

 

TOP 1b: Grußworte der Gäste  

 

Dagmar Heib, Präsidentin des LV begrüßt ebenfalls alle Anwesenden und bedankt sich für die 

Einladung. 

Sie berichtet vom Tag der Wasserrettung in Saarbrücken, der die Einsatzkräfte auf die bevorstehende 

Wachsaison vorbereitet hat. Außerdem berichtet sie von knappen Wasserzeiten in den Bädern. 

Wasserflächen im Land sollen erhalten bleiben und sie sollen renoviert werden, um das Schwimmen 

zu erlernen, Training durchzuführen und zur Gesundheitsvorsorge. 

Die DLRG LV Saar will Ansprechpartner für alle Verantwortlichen sein, wie man mit der Struktur 

der Bäder umgeht. Ebenso bietet sie ihre Hilfe und Unterstützung bei Problemen und Fragen der 

Ortsgruppenarbeit an, zusammen mit den anderen im LV tätigen Kameradinnen und Kameraden. 

Sie dankt allen, die das Ehrenamt ausführen. 

 

Bürgermeister Klauspeter Brill begrüßt ebenfalls alle Anwesenden und richtet auch seinen Dank an 

die Präsidentin des LV, die auch Vizepräsidentin des saarländischen Landtages ist. 

Er berichtet von der letzten Stadtratsitzung, in der zum wiederholten Mal das Schwimmbad 

Gesprächsthema war. Das Bad wird von Schulen, der Polizei, der Bundeswehr, von 2 DLRG-Gruppen 

aus Lebach (Lebach und Gresaubach) und 2 anderen DLRG-Gruppen genutzt. Ohne die großzügige 

Unterstützung des Landes könnte die Sanierung des Bades gar nicht in Angriff genommen werden. 

Der Minister war auch da. Es würden  noch 2 Millionen Euro für Hochwassersichere Technik zur 

Verfügung gestellt werden. Planer ist eine Saarbrücker Firma. Das Projekt wurde EU weit 

ausgeschrieben. Fast 2 Jahre sind seit dem Hochwasser vergangen. Ende April Anfang Mai würde es 

werden, bis der Planer die Realisierungsmaßnahmen vorstellen kann. 

Es wurde auch noch verschiedene Untersuchungen durchgeführt: Staunässe und Grundwasser plus 

das Hochwasser von außen in 2024 haben der Gebäudesubstanz zugesetzt.  

Technik soll aus dem Keller raus nach oben gebracht werden. Im Keller soll ein hochwassersicherer 

Raum mit extra Türen pp. hergestellt werden, damit sensible Technik dort untergebracht werden kann, 

die dort bleiben muss. 

Kanalisation ist teilweise defekt. Muss auch saniert werden, ebenso die Drainage auf der Rückseite 

des Bades. Unterspülungen ergeben auch statische Probleme. Es soll alles so gemacht werden, dass 

nicht nochmal ein Umbau in Angriff genommen werden muss. Daher die Voruntersuchungen damit 

man alles zusammen sanieren kann. Dass danach Ruhe ist und die Technik auf neuestem Stand ist. 

Es sind noch 2 Wohnungen in dem Bau, die der Stadt gehören, die schon vorsorglich  gekündigt 



 

 

worden sind, damit genug Platz ist, um ggf. die Technik unterzubringen. 

Es sollen mehr Sammelumkleiden gemacht werden. Die Eingangssituation soll angepasst werden. 

Toilettenanlagen sollen dort im Bereich erneurt werden. Hinterer Eingang beim Bademeister soll  

barrierefrei gemacht werden. Zwischendeckenaufzüge sollen installiert werden. Umkleidekabinen 

und WC's für  Menschen mit Einschränkungen soll es auch geben. 

Es kommen immer noch Sachen zum Vorschein, die mit saniert werden müssen, daher die lange Zeit 

seit 2024. 3. Quartal 2028 ist  als realistisch für die Fertigstellung. 

Es können bis zu einer Summe von 75.000 Euro ohne Zustimmung des Stadtrates Entscheidungen 

getroffen werden. Das ist, dass nicht gewartet werden muss bis zur nächsten Stadtratssitzung. Es 

sollen unnötige Verzögerungen damit minimiert werden. 

Lehrschwimmbecken sollte mitbedacht werden. Im ersten Schritt vielleicht noch nicht gebaut werden. 

Aber auf der Wiese könnte später dieses Becken gebaut werden. Dies wurde auch schon mit dem 

Minister besprochen. 

Wenn konkrete Fragen da sind steht er gerne zur Verfügung. 

Er dankt der DLRG für ihre Hilfen bei Hochwasser und sonstigen Einsätzen. 

 

 

 

TOP 2: Feststellung   

 

a) der ordnungsgemäßen Einberufung 

 

Nach  § 16 (1) der Satzung wird die ordnungsgemäße Einberufung festgestellt. 

 

b) der Beschlussfähigkeit 

 

Es wird festgestellt, dass die Beschlussfähigkeit der Versammlung gegeben ist: 

  

Laut Mitgliederstatistik zum 31.12.2025 hat die DLRG OG Lebach e.V. 283 Mitglieder, davon haben 

165 das 16. Lebensjahr vollendet und sind damit nach § 6 der Satzung stimmberechtigt. Davon waren 

19 persönlich anwesend, vgl. Anwesenheitsliste Nr. 1 und 3-20. Die nach § 18 (1) geforderte Quote 

von mindestens 10% anwesender stimmberechtigter Mitglieder ist damit erfüllt und die Versammlung 

ist beschlussfähig. 

 

 

 

TOP 3: Anerkennung der Tagesordnung 

 

Die Tagesordnung wird einstimmig anerkannt. 

 

 

 

 

TOP 4: Berichte: 

 

a) des Vorsitzenden 

 

Vom Hochwasser 2024 werden Bilder rund ums Bad gezeigt. Die Mitgliederstatistik ging bergauf 

nach Corona, ab 2024 wieder etwas bergab.  

Die Zahl der Trainingsteilnehmer ab 2010 nach der Renovierung des Bades ging immer bergauf bis 

3.500 Teilnehmer bis zu dem Jahr als Corona kam und dann kam das Hochwasser. 

 



 

 

       
 

Im letzten Jahr gab es 

➢ 6 Vorstandssitzungen 

➢ 2 Arbeitstreffen 

➢ 3 Lehrgänge 

➢ 3 Meisterschaften 

➢ 11 Treffen JET 

➢ 1 Wache am Stausee Losheim 

➢ 8 Aktivitäten  für die Jugend 

➢ Ausrichtung Bezirkstag 

➢ Ausrichtung Kampfrichterlehrgang 

➢ Teilnahme an verschiedenen Gremien-Sitzungen innerhalb und außerhalb der DLRG 

 

Die Bäder in Dillingen, Eppelborn, Saarbrücken, Tholey und das Schmelzer Freibad wurden zu 

Trainingszwecken genutzt. Thomas dankt den Städten und Gemeinden für die Unterstützung. 

 

Die wichtigste Entscheidung: Anschaffung eines Ford Transit 9 Sitzer über Communitas: mit 

Zieldatum Mitte 2026 

 

Es gibt 3 neue Kampfrichter: Leanne, Ronja und Michael haben ihre Prüfung erfolgreich abgelegt. 

Michelle hat ihren Lehrschein ebenfalls erfolgreich gemacht. Außerdem ist Jakob Flasch neuer 

Wachführer, Josef und Anton Flasch neue Bootsführer der Ortsgruppe. 

 

Es wurde eine neue Satzung zur Abstimmung vorbereitet und ein Personaltableau für die Neuwahl. 

 

Im Bereich Rettungssport konnte 

mangels Hallenbad keine 

Ortsmeisterschaft durchgeführt 

werden, es nahmen aber 13 

Teilnehmer bei den BZM teil, 

wovon sich auch 5 für die Landes-

meisterschaften qualifizierten. Dort 

schwammen auch drei 

Mannschaften mit, wovon der AK 

15/16w durch ihren 1. Platz die 

Qualifikation nach Hannover zu 

den DMM gelang. Bei der 

Sportlerehrung war die Mannschaft 

auch als Vertretung der Ortsgruppe 

dabei. 

                  

                                 

                                  
                   

 

  

   

   

   

   

   

   

                                

                  

                                  

                                  
                   

 

   

    

    

    

    

    

    

    

                                

                  

                                  

                                  
                        



 

 

 

Weitere Aktivitäten im Jahr 2025: 

➢ Teilnahme Sportabzeichen-Aktion: 3. Platz. 

➢ EH-Kurs  

➢ Teilnahme beim Stadtlauf  

➢ 2 Delegierte auf dem Landesverbandstag  

➢ Arbeitstreffen im Raum 

 

Ebenfalls stellte Thomas Ziele für die neue Legislatur bzw. das Jahr 2026 vor: 

 
 

 

b) des Technischen Leiters Ausbildung  

 

„Training im Notbetrieb“ bezeichnet Andreas Engel die Situation. Er berichtet über Schwimmkurse, 

die abrupt geendet sind, dann in Schmelz später in Dillingen und seit März in Eppelborn weiter 

geführt wurden bzw. werden. Der gesamte Trainingsbetrieb der Jugend läuft seit März 2025 in 

Eppelborn. Zusatztermine für Rettungsschwimmabzeichen in Schmelz 

Herausforderung sind neben den wechselnden Örtlichkeiten auch der Materialtransport und den 

finanziellen Mehraufwand zur Finanzierung der Badmiete. 

 

 
 

 



 

 

 
 

 
 

c) des Technischen Leiters Einsatz 

 

Johannes berichtet über die Treffen des JET: 11 Termine in 2025, seit Dezember gibt es DLRG 

Lebach Pullis, Motivation ist seit Hochwasser gestiegen, 3 von 11 Terminen in 2026 haben 

ebenfalls schon stattgefunden. 

 

Wachdienst 2025 in Losheim, in 2026 zwei Wachen, darunter erstmals eine am Bostalsee 

 

Insgesamt sind 4 Kameraden in verschiedenen Lehrgängen angemeldet bzw. werden vom Team des 

Einsatzbereichs auf weitere Lehrgänge vorbereitet.  

 

Einige Kameraden waren auch bei der Bombenentschärfung in Saarlouis zur Unterstütung. 

 

Neben den beiden Wachen (Ende April Wache Losheim, 15./16. August Wache Bosen) ist im Jahr 

2026 auch die Anschaffung von Schutzkleidung über die Förderung des LV geplant. 

 

 

                  

                         

                              

            

                                     

                              

                          



 

 

d) des Schatzmeisters 

 

Philipp Linnig hat die Buchhaltung gemacht, kann aber heute nicht anwesend sein. Er steht für eine 

Wiederwahl im Vorstand aus privaten Gründen (Wohnort München) nicht mehr zur Verfügung. 

Thomas übernimmt die Präsentation und erklärt insbesondere die Abweichungen vom 

beschlossenen Haushaltsplan. Da in einigen Bereichen höhere Einnahmen erzielt werden konnten, 

als geplant oder auch Ausgaben gekürzt wurden, konnten die höheren Ausgaben im Bereich 

Rettungssport (Teilnahme an den DMM) und Kursgebühren (weniger Schwimmkurse) sowie 

Beiträge (weniger Mitglieder) gut kompensiert werden..  

 
 

 

e) der Jugendwartin 

 

Dominique sieht das als Jugendwartteam an, bestehend aus Michelle, Jana und ihr. Jana und 

Dominique blicken zurück auf Aktivitäten im letzten Jahr und berichten mit einer Präsentation mit 

vielen Fotos von den Veranstaltungen: 

 

➢ März 2025 Faasendparty Spiele und Pizza bestellt 

➢ Familienfahrt ins Spaßbad Karlsruhe ausgebucht 

➢ Zeltlager in Monzingen 

➢ Halloweenparty  

➢ Dezember Weihnachtfeier, gewandet von Niedersaubach nach Aschbach. Geschenk 

personalisierte Falschen 

 

Auch für 2026 stehen viele Aktivitäten auf dem 

Programm – siehe Folie rechts. 

 

Jana und Michelle bedanken sich bei Domi, 

die aus privaten Gründen (Nachwuchs) nicht 

mehr als Sprecherin der Jugend kandidieren 

wird. Sie unterstützt aber Jana und Michelle. 

 

 
       

            

            

                      

            

          

               

                

            



 

 

TOP 12 Ehrungen wird vorgezogen, da die Gäste Dagmar Heib und Klauspeter Brill danach 

die Versammlung verlassen müssen. 

 

 

TOP 12: Ehrungen 

 

Es gibt Ehrungen für 10 und 25 Jahre Mitgliedschaft 

 

Die Personen, die das Verdienstabzeichen bekommen sollten, können nicht geehrt werden, da erst 

vor vier Jahren eine Verleihung stattgefunden hat. Nach Ehrungsordnung müssen aber mindestens 5 

Jahre zwischen zwei Ehrungen liegen. 

 

Für 10jährige Mitgliedschaft werden geehrt: 

 

- Bennet und Lennard Schneider 

- Leanne Schmitt 

- Leon Schmitt, Mama Laura und Papa Daniel 

- Florian Rupp 

- Philipp und Leon Baus   

- Marie-Julie Schmitt, Heiko u. Susanne Schmitt 

- Kim Geib 

- Zusanna und Jakub Cogiel 

- Madita und Anne-Kathrin Endres 

- Michael Backes   

- Bernd Baus 

- Dirk Mohr 

- Lea Schiffauer 

 

Für 25jährige Mitgliedschaft werden geehrt: 

  

- Andreas Engel 

- Philipp Linnig 

- Eric Steffen 

 

 

 

TOP 5: Aussprache und Ergänzungen zu den Berichten 

 

Es gab keine Wortmeldungen oder Ergänzungen. 

 

 

 

TOP 6: Bericht des Kassenprüfers 

 

Der Kassenprüferbericht von Thomas Steffen wird vorgestellt. Entlastung wird empfohlen. 

 



 

 

 
 

 

TOP 7: Entlastung des Vorstandes 

 

Der Schatzmeister wurde einstimmig – bei eigener Enthaltung und Enthaltung des stellv. 

Schatzmeisters – entlastet. 

 

Der Vorstand Thomas Endres (1. Vorsitzender) und Hans-Georg Engelhard (stellvertretender 

Vorsitzender) wurde einstimmig – bei eigener Enthaltung - entlastet. 

 

 

TOP 8: Beschluss neue Satzung 

 

Thomas erläutert die wesentlichen Merkmale der neuen Satzung und die Notwendigkeit einer 

Neufassung. 

 

 
 

Die Satzung wird wörtlich nach der veröffentlichten Vorlage einstimmig beschlossen. 

 

 

                  

                                  

                         

                                  

               

           

        

                 

              

       

                           

                    

                                          



 

 

TOP 9: Neuwahl 

 

a) Vorstand nach gültiger Satzung 

 

Zum Versammlungsleiter wird Hans-Georg einstimmig gewählt. 

Hans-Georg führt die Sitzung fort. 

 

Zum 1. Vorsitzenden wird Thomas Endres vorgeschlagen. 

Er wird einstimmig - bei eigener Enthaltung - zum 1. Vorsitzenden gewählt. 

Thomas nimmt die Wahl an und leitet die Sitzung weiter. 

  

Zu stellv. Vorsitzenden werden Andreas Engel und Silas Scholl vorgeschlagen. 

Andreas wird einstimmig - bei eigener Enthaltung - zum stellv. Vorsitzenden gewählt. 

Er nimmt die Wahl an. 

Silas wird einstimmig - bei eigener Enthaltung - zum stellv. Vorstizenden gewählt. 

Er nimmt die Wahl an. 

 

Zum Schatzmeister wird Oliver Endres vorgeschlagen. 

Er wird einstimmig - bei eigener Enthaltung - zum Schatzmeister gewählt 

Er nimmt die Wahl an. 

 

Für einen stellv. Schatzmeister gibt es keine Vorschläge. 

 

Zum technischen Leiter Ausbildung wird Andreas Engel vorgeschlagen. 

Er wird einstimmig - bei eigener Enthaltung - zum technischen Leiter Ausbildung gewählt. 

Er nimmt die Wahl an. 

 

Zum stellv. technischen  Leiter Ausbildung wird Thomas Endres vorgeschlagen. 

Er wird einstimmig - bei eigener Enthaltung – zum stellv. technischen Leiter Ausbildung gewählt. 

Er nimmt die Wahl an. 

 

Zum technischen Leiter Einsatz wird Johannes Geib vorgeschlagen. 

Er wird einstimmig - bei eigener Enthaltung - zum technischen Leiter Einsatz gewählt. 

Er nimmt die Wahl an. 

 

Zum stellv. technischen Leiter Einsatz wird Michael Backes vorgeschlagen. 

Er wird einstimmig - bei eigener Enthaltung - zum stellv. technischen Leiter Einsatz gewählt. 

Er nimmt die Wahl an. 

 

Zur Leiterin Ortsgruppenkommunikation wird Michelle Schäfer vorgeschlagen. 

Sie wird einstimmig - bei eigener Enthaltung - zur Leiterin Ortsgruppenkommunikation gewählt. 

Sie nimmt die Wahl an. 

 

Zum stellv. Leiter Ortsgruppenkommunikation wird Silas Scholl vorgeschlagen. 

Er wird einstimmig - bei eigener Enthaltung - zum stellv. Leiter Ortsgruppenkommunikation 

gewählt. 

Er nimmt die Wahl an.  

 

Zum Leiter Rettungssport wird Thomas Endres vorgeschlagen. 

Er wird einstimmig - bei eigener Enthaltung - zum Leiter Rettungssport gewählt. 

Er nimmt die Wahl an. 

 

Zum stellv. Leiter Rettungssport wird Florian Rupp vorgeschlagen. 



 

 

Er wird einstimmig - bei 3 Enthaltungen - zum stellv. Leiter Rettungssport gewählt. 

Er nimmt die Wahl an. 

 

Die Stelle eines OG-Arztes und eines Justiziars werden nicht besetzt. 

 

Zur Sprecherin der OG-Jugend wird Jana Hoffmann vorgeschlagen. 

Sie wird einstimmig - bei eigener Enthaltung – zur Sprecherin der OG-Jugend gewählt. 

Sie nimmt die Wahl an. 

 

Zur stellv. Sprecherin der OG-Jugend wird Dominique Endres vorgeschlagen. 

Sie wird einstimmig- bei eigener Enthaltung - zur stellv. Sprecherin der OG-Jugend gewählt. 

Sie nimmt die Wahl an. 

 

Zu Beisitzern werden 

Dominique Endres, 

Vera Paulus, 

Leanne Schmitt, 

Michael Backes, 

Heiko Schmitt und 

Hans-Georg Engelhard vorgeschlagen. 

 

Sie werden der Reihe nach jeweils einstimmig - bei jeweils eigener Enthaltung - gewählt. 

Die Anwesenden nehmen die Wahl an. Heiko hat per Mail erklärt, dass er im Falle einer Wahl diese 

annimmt. 

 

 

b) Delegierte zum Bezirkstag 

 

Alle Vorstandsmitglieder plus alle die, die heute anwesend sind - auch online – werden als Delegiert 

zum nächsten Bezirkstag vorgeschlagen.  

Sie werden einstimmig gewählt und nehmen die Wahl an. 

 

 

c) Revisoren 

 

Es werden vorgeschlagen: 

  Revisor 1 Thomas Steffen 

Revisor 2 Michael Ruschel 

Revisor 3 Philipp Linnig 

Alle drei werden der Reihe nach einstimmig zu Revisoren gewählt. Alle haben schriftlich oder 

mündlich erklärt, dass sie im Falle eine Wahl diese annehmen werden.  

 

 

TOP 11: Anpassung der Mitgliederbeiträge ab 2027 

 

Thomas stellt die neue Beitragsordnung vor und erklärt die Notwendigkeit einer Anpassung. 

 



 

 

 
 

(gesamte Beitragsregelung als Anlage zum Protokoll) 

 

Diese Beitragsregelung wird einstimmig beschlossen. 

 

 

TOP 12: Vorstellung und Genehmigung des Haushaltsplans 2026 

 

Der Haushaltsplan für 2026 wurde vorgestellt. 

 

Der Haushaltsplan wurde einstimmig angenommen. 

 

 

TOP 13: Anträge und Verschiedenes 

 

Es liegen keine Anträge vor. 

 

Vorschlag von Jana: 

Es wird ein neues Foto vom Vorstand gemacht, das auf die Homepage soll. 

 

TOP 14: Schlusswort 

 

Thomas dankt nochmals allen Helferinnen und Helfern sowie dem Vorstand für die gute 

Zusammenarbeit. Der Dank gilt auch seiner Familie. 

 

 

 

gez. Vera Paulus     gez. Thomas Endres 

Schriftführerin      1. Vorsitzender 

 

 

Anlagen: 

Anwesenheitsliste 

Satzung 

Beitragsregelung 

                  

                                  

                                    

                          

                             


